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Zurich. Der landwirthschaftliche Verein des Kantons Zürich hat
beschlossen den ihm für das Jahr 1874 zum Zwecke der Prümirnng
ausgezeichneter Leistungen auf dem Gebiete der Bodenkultur angewiesenen
Kredit von Fr. 1000 zu Gunsten der P r i v a t so r st w i r t h s ch a f t
zu verwenden.

Bücheranzeigen.

Aug. Merutiardt, Ges ch i ch te des W aldei gen t h u m s de r
Waldwirthschaft und Forstwissenschaft in
Deutschland. In 2 Bänden. Erster Band, 200 Seiten
Berlin, Springer 1872. Preis 10 Fr.

Im vorliegenden ersten Band werden behandelt: Die älteste Zeit,
das Frankenreich bis zum Tode Karls des Großen, 814, vom Tode Karls
des Großen bis auf Rudolf von Habsburg, 1273 und von Rudolf von
Habsburg bis zur Reformation, 1550. Diese Schrift bildet eine recht

fleißige Zusammenstellung des mit der Geschichte des Waldeigeuthnms
und der Waldwirlhschaft in näherer Beziehung stehenden Materials und

zwar unter sorgfältiger Angabe der Quellen und in guter übersichtlicher

Anordnung, sie darf daher Allen empfohlen werden, die sich für die Forst-
geschichte interessiren.

Indeich, Or. I., Forst- und Jagd Kalender auf das Jahr 1874.

Zweiter Jahrgang. Berlin, Wiegant, Hempel und Parny.
Preis 4 Fr.

Der deutsche Forst- und Jagdkalender besteht wie iin vorigen Jahr
aus zwei Theilen, einem elegant und solid in Leinwand gebundenen

Taschenbuch und einem Jahrbuch. Ersteres enthält ein Kalendarium mit
einer halben Seite Raum zu Notizen für jeden Tag, ein Hülfsbuch mit
den wichtigsten mathematischen Formeln, Massentafeln in Metermaß. Zins-
und Rententafeln, einem Geschäftskalender, Waldertragsjournal w. ; es

genügt also den Anforderungen an ein Taschenbuch für den Forstbeamten

vollständig.

Das Jahrbuch enthält Henrich Cotta's Biographie von Judeich,
mehrere Abhandlungen über wirthschaftliche Fragen und neben vielem

statistischen Material einen vollständ gen Personalstatus D utschland's.
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KarlSchuverg, der Waldwegban und seine Vorarbeiten.
1. Band, die Instrumente, die allgemeinen Grundsätze und die

Vorarbeiten, mit zahlreichen in den Text gedruckten Holzschnitten,

einer lithographirten Tafel und einem Anhang. Bertin 1873,

bei Jnl. Springer. Preis 10 Fr. 70 Rp.

Der vorliegende erste Band zerfällt in zwei Haupttheile. Der erste

enthält die Anleitung zum Nivelliren nno die Beschreibung der verschieb

denen einfacheren Nivellirinstrnmente und der zweite die Grundsätze des

Wegbaus, die im Walde gebräuchlichen Fuhrwerke und die technischen

Vorarbeiten als: Ermittlung des Wegzuges, der Qnerprofile, Berechnung

der zu bewegenden Erdmassen, Auftrag und Anssteckung der endgültigen

Zngsrichtung. Der Anhang gibt Tafeln der natürlichen Zahlen der

trigonometrischen Funktionen, zur Bestimmung der Bogenlange w. und

zur Berechnung der Zu- oder Abnahme der Querprofilflächen in Mge

von Hebung oder Senkung. Besondere Beachtung verdient das .Kapitel

betreffend die Fuhrwerke, weil die übrigen Schriften über Waldwegbau

dieser keine große Aufmerksamkeit zuwenden.

Der zweite Band wird die Bauarbeiten, ihre Kostenansatze und

Anschläge, die Vaufchsteme und Netzlegung :c. behandeln.

Der Verfasser ist mit dem Waldwegban praktisch^ und theoreinch

vertraut, es werden daher die Leser dieser Schrift dieselbe nicht in.be-

friedigt aus der Hand legen und bei Ausführung der schwierigeren prak-

tischen Arbeiten in derselben gerne Rath suchen und finden.

Kark Scheppter, d e r W al d w e g b a u und d a s Nivellr ren.
Zweite verbesserte Auflage mit in den Text gedruckten Holz-

schnitten. Aschaffenburg bei C. Krebs 1873. Preis 0 Fr. 45 Zip.

Die zweite Auflage von Schepplers Waldwcgbau ist nach dem Tode

des Verfassers erschienen, die Vorarbeiten zu denselben, namentlich fur

den Abschnitt Wegban, ruhten aber zum größten Theil noch vom ê
fasser her. Wir können rücksichtlich Form und Inhalt dieses ^nchs ans

unsere Anzeige der ersten Auflage verweisen nud erwähnen daher nur

noch, daß die neue Auflage bei gleich gebliebener Eintheilnng viele Er-

gänzungen und Verbesserungen enthält,

vw Heinrich Wurkyardt, H n l f s t a f e ln für F o r st t axa t or en

und zum sorstwirthschaftlichen Gebrauch. 1. und 2. Heft Dritte

nach Metermaß umgearbeitete Ausgabe. Hannover bei Juiinpler

1873. Preis 8 Fr.
Diese Tafeln sind unsern Lesern aus deren früheren Ausgaben

vortheilhaft bekannt, wir heben daher nur hervor, daß in dieser neuen
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Ailstage die Kreisflächen- und Walzeutafeln, an denen kein Mangel be-

steht, weggelassen wurden. — Das zweite Heft enthält einen Anhang:
Grundsätze, Regeln nnd Formen für die Bearbeitung der Wirthschaftspläne.

Diese Hulfstafeln haben für den Forsttarator nicht nur der in den-

selben enthaltenen Zahlen und Nechnungshülfen, fondern vorzugsweise
auch der im zweiten Heft niedergelegten Erläuterungen und Bemerkungen
wegen Werth, weil diese ihm zur Ausführung seiner Arbeiten eine recht
gute Anleitung geben.

Or. E. P.. Zmscheà'rg, For st mirth scha ftli ch e Forst-
i il s e k t e u k u n d e oder Naturgeschichte der den deutschen

Forsten schädlichen Insekten, Angabe der Gegenmittel nebst

Hinweis ailf die wichtigsten Waldbeschützer unter den Thieren.
Mit vielen Holzschnitten. Leipzig Ed. Kummer, 1870. 518
Seiten gr. 8. Preis 10 Fr. 70 Np.

Taschenbergs Forstinsektenkunde zerfällt in drei Abtheilungen. In
der ersten wird das Verhalteil der Fmstbeamten zu deu forstschädlichen
Insekten besprochen, die zweite behandelt die Naturgeschichte der schädlichen

Insekten und die Mittel gegen dieselben, und die dritte das Vorkommen
derselben an den Pflanzen. Der Verfasser beschäftigt sich nicht mit der

forstlichen Praxis, er ist aber Entomolog und hat das die Forstinsekten
betreffende Materia! unserer forstlichen Literatur sorgfältig gesammelt und
mit Fleiß verarbeitet.

l)r. Mernard Attnm, Forstzoologie. Zweiter Band, Vögel, mit
36 Original-Figuren in Holzschnitt. Berlin 1873. Jnl. Sprin-
ger, 647 Seiten gr. 8. Preis 17 Fr. 35 Np.

Vom Erscheinen des ersten Bandes der Forstzoologie von Altum,
die Säugethiere behandelnd, haben wir unsern Lesern bereits Kenntniß
gegeben. Im vorliegenden zweiten Band werden die Vögel in ähnlicher
Weise beschrieben, wie im ersten die Säugethiere und der im nächsten

Jahr erscheinende dritte Band wird von den Insekten handeln. Die
Freunde der Ornithologie finden in diesem Buche sehr viel Interessantes
und Belehrende?, es will uns aber scheinen, das Buch sei als Forst-
ornithologie zu breit angelegt.
kW. I. F. 6. Aahàrg, F o r st w i r t h s ch a f tli ch es Schrift-

st e tle r - L exi kon. Berlin bei Nicolaiz, 1874. 516 Seiten
gr. Quart. Preis 3 Fr.

Wir haben unfern Lesern vom Erscheinen dieses Werkes bereits
Kenntniß gegeben und beschränken uns daher darauf, hier zu erwähnen,
daß es nunmehr vollständig erschienen ist.
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FessenVerg-Aiegter mid Hlödigcr, Schreib- und Hülfskalender für die

schweizerischen Landwirthe und Bauern, Auf das Jahr 1874,

Bern, Dalp'sche Buchhandlung,

Die Einrichtung dieses Kalenders ist unsern, sich mit der Land-

wirthschaft beschäftigenden Lesern bekannt, der vorliegende Jahrgang ist

den früheren gegenüber um ein Obstverkaufsregister bereichert. Der

Kalender bietet den großen und kleinen Banern ausreichenden Raum zu

Notizen aller Art und zur übersichtlichen Zusammenstellung der Guts-

ertrage; überdies; enthält er eine große Menge werthvoller Verhältniß-

zahlen und Tabellen zur Erleichterung landwirthschaftlicher Berechnungen,

nebst einein ausführlichen Marktverzeichniß; er darf daher jeden! Land-

wirth empfohlen werden,

M. K. Wüsche, I l l u st r i r t e I a g d z e i t u n g. Organ für Jagd,
"Fischerei und Naturkunde, Im Verlag von Heinrich Schund

in Leipzig.

Die illustrirte Jagdzeitung erscheint feit dein 1. Oktober d, I, und

zwar monatlich zweimal ein Bogen gr. Quart. Sie macht sich die He-

bung des Jagdwesens und der Fischerei zur Aufgabe, Die Naturgeschichte

der Jagdthiere soll vorzugsweise Berücksichtigung finden, überhaupt ist

die Tendenz des Blattes — ohne die Unterhaltung auszuschließen —

eine vorherrschend belehrende.

Die Holzschnitte, die vorzugsweise zur Erläuterung des Textes die-

neu, sind gut, ebenso Druck und Papier. Der Inhalt der vorliegenden

drei ersten Nummern entspricht dem Programm. Die Zeitschrift darf

Jägern und Jagdfrennden empfohlen werden. - - Preis halbjährlich 1 Thlr,
La ndo lt.

Perfonalnachrichten

Grauluinden. Zum Adjunkten des Forstinspektors des Kantons

Granbünden, zugleich Kreisförster im ersten, die Herrschaft, das Prättigäu
und Davos umfassenden Forstkreis wurde Herr S.aali von Waltens-

bürg, bisher Kreisförster im Oberland gewählt.

Zum Stadtförster von Chur wurde Herr Johann L a n icca von

Sarin Granbünden, bisher Kreisförster in Snmaden, gewählt.
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